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Im Zusammenhang mit dem EEG sind anhaltend hohe 
Wachstumsraten im Bereich der bioenergetischen 
Nutzung zu verzeichnen. Im Bereich der stofflichen 
Nutzung sind ebenfalls große Fortschritte zu 
beobachten. Auch wenn der Nutzung nachwachsender 
Rohstoffe weiterhin ein großes Ausbaupotenzial 
bescheinigt wird, ist zu berücksichtigen, dass nicht nur 
fossile Rohstoffe endlich sind, sondern auch die 
Verfügbarkeit nachwachsender Rohstoffe begrenzt ist. 
Als limitierende Faktoren wirken neben der Flächen-
verfügbarkeit und Flächennutzungskonkurrenzen  auch 
zunehmend ethische Fragestellungen sowie Akzeptanz-
probleme.  

 
 

Der weitere Ausbau der Nutzung nachwachsender 
Rohstoffe hängt dabei von einer Vielzahl von Faktoren 
ab, die z. T. stark regionalspezifischen Charakter haben. 
Das Spektrum reicht von allgemeinen rechtlichen 
Rahmenbedingungen bis hin zu konkreten Standort-
bedingungen, die sowohl die verfügbaren Potenziale als 
auch deren Nutzung maßgeblich bestimmen. Diese 
Themen sollen anhand von Beispielen aus dem 
mitteldeutschen Raum unter verschiedenen Blickwinkeln 
betrachtet werden. 
 

Die Veranstaltung soll insbesondere die derzeit 
verfügbaren Potenziale nachwachsender Rohstoffe im 
mitteldeutschen Raum kritisch betrachten, Alternativen 
aufzeigen und einen fach- und länderübergreifenden 
Dialog zu dieser Thematik initiieren.  
 

 Sächsische Landesstiftung Natur und Umwelt 
Akademie 
Thomas Hetze 
Wilsdruffer Straße 18 
01737 Tharandt 
 
Telefon: 035203 4488-26   Telefax: 035203 4488-44 
E-Mail:  Thomas.Hetze@lanu.smul.sachsen.de 
www.lanu.de/Akademie 
 

Veranstaltungsort
 

 

Blockhaus Dresden - Festsaal  
Neustädter Markt 19 
01097 Dresden 
 

Anfahrt: mit öffentlichen Verkehrsmitteln: von Dresden 
Hauptbahnhof Straßenbahn Linie 8 und Linie 9 bis 
Haltestelle Neustädter Markt. 
mit dem PKW: siehe Stadtplanausschnitt! 
Parkmöglichkeit (kostenpflichtig) am Blockhaus 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Nachwachsende Rohstoffe –  
Potenziale aus regionaler 
Sicht  
 
Kolloquium für den 
mitteldeutschen Raum 
 
Veranstaltung A 26/12 
 
Donnerstag, 12. April 2012 
im Festsaal des Blockhauses Dresden  
 
Eine gemeinsame Veranstaltung mit der 
Sächsischen Akademie der Wissenschaften  
zu Leipzig  
 

 
      



Verbindliche Anmeldung 
 

 Programm 
 

 Programm 
 zur Veranstaltung A 26/12 

„Nachwachsende Rohstoffe – Potenziale aus 
regionaler Sicht“  am 12.04.2012 entsprechend den 
Teilnahmebedingungen der Akademie der Sächsischen 
Landesstiftung Natur und Umwelt (www.lanu.de). 
 
Das Teilnahmeentgelt  beträgt 40,00 €. 
Im Teilnahmeentgelt sind das Tagungsentgelt und 
Tagungsgetränke enthalten. 
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung mit Rechnung 
und Überweisungsträger. 
Anmeldeschluss  ist der 07.04.2012. Danach ist eine 
Anmeldung bei freien Plätzen noch möglich. 
 
 

 
Name, Vorname 
 
 
 

 
Dienststelle/Firma 
 
 
 

 
Straße 
 
 
 

 
PLZ, Ort 
 
 
 

 
Telefon/Fax 
 
 
 

 
E-Mail 
 
 
 

 
Unterschrift 
 
 
 

Bitte nutzen Sie unsere Online-Anmeldung  unter: 
www.lanu.de/Akademie/Akademie-Veranstaltungen.html 
 
Die Anmeldung ist auch weiterhin per Post,  
Fax:  035203 4488-44 oder  
E-Mail:  poststelle.adl@lanu.smul.sachsen.de möglich. 
 

 Donnerstag, 12. April 2012 
 

 
 
 
10:00 Eröffnung 
 Prof. i.R. Dr. habil. Ulrich Stottmeister (Sächsische  
              Akademie der Wissenschaften zu Leipzig) 
              und 
              Thomas Hetze (Akademie der Sächsischen 
 Landesstiftung Natur und Umwelt, Dresden) 
 
  
10:15 Nachwachsende Rohstoffe in Sachsen – Stand,  
              Möglichkeiten und Grenzen aus 
              landwirtschaftlicher Sicht 
              Dr. Michael Grunert (Sächsisches Landesamt für 
              Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, Leipzig) 
 
 
11:00 Kaffeepause 
 
 
11:30     Raumverträgliche Bioenergiebereitstellung – 
              Steuerungsmöglichkeiten auf der Ebene  der 
              Regionalplanung 
              Dipl.-Ing. Anja Starick (Leibniz-Zentrum für 
              Agrarlandschaftsforschung (ZALF) e.V., 
              Müncheberg) 
 
 
12:15 Nachwachsende Rohstoffe als Chance für den 
              mitteldeutschen Raum?! 
              Dr. Horst Ninnemann, Dr. Lutz Schiffer  
              (Sächsische Akademie der Wissenschaften zu  
              Leipzig) 
 
 
13:00 Mittagspause 
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13:45     Biomassepotenziale und regionale Energie-  
              kreisläufe am Beispiel des Burgenland -   
              kreises  
              Dr. Klaus Reinsberg (Leibniz-Institut für 
              Agrarentwicklung in Mittel- und Osteuropa 
              (IAMO), Halle - angefragt) 
 
 
14:15     Herausforderungen und Perspektiven der  
              Holzverwendung               
              Prof. Dr. Andre Wagenführ (TU Dresden, 
              Sächsische Akademie der Wissenschaften zu        
              Leipzig)  
 
 
15:30 Kaffeepause 
 
 
14:45 Treibhausgasreduktion durch Biomasse –  
              Möglichkeiten und Grenzen 
              Dr. Anke Mondschein, Dipl.-Ing. Sören Tech 
              (Sächsische Akademie der Wissenschaften zu 
              Leipzig) 
 
 
 
 
 
 
ca. 16:00  Ende der Veranstaltung 
 
 
Nach jedem Vortrag sind 5 Minuten für Fragen an den 
Referenten vorgesehen. 
 

      

 


